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Bekanntmachung über die Absicht einen
Bebauungsplan aufzustellen/zu ändern

(§ 2 Abs. 1 Satz 2 Baugesetzbuch)

Der Gemeinderat hat am 19. 03. 2025 die erste Änderung des Bebauungsplanes "Hirschvo-
gel Automotive Group II" im Sinne von § 30 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen.

Der Bebauungsplan ist rechtsverbindlich und sollen zum ersten Mal geändert werden.
Da die Grundzüge der Planung durch die Änderung nicht berührt werden, wird die Ände-
rung im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt. Von der frühzeitigen Un-
terrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB sowie von der Umwelt-
Prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB kann demnach abgesehen werden.

DerAnderungsbereich umfasstden Geltungsbereich des Bebauungsplans "Hirschvogel
Automotive Group II" inkl. Ersatzausgleichsfläche, sowie die gekennzeichneten Aufhe-
bungsbereiche.
Das Bebauungsplangebiet, die neue Ausgleichsfläche, sowie die rot gekennzeichneten
Aufhebungsbereiche werden im nachfolgenden dargestellt:
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Ursprünglich war das Ziel des Bebauungsplanes, eine Werkserweiterung der Hirschvogel
Automotive Group zu ermöglichen, um den Wachstumsansprüchen der Firma Hirschvogel
entgegenzukommen. Aufgrund der konjunkturellen Lage wird die Firma Hirschvogel nun
das Bebauungsplangrundstück nicht mehr wie geplant nutzen. Die Nutzung durch eine an-
dere ortsansässige Firma wurde deshalb fokussiert und versucht passende Rahmenbedin-
gungen hierfür herzustellen.

Aufgrund der direkten Anbindung des Bebauungsplans "hlirschvogel Automotive Group II"
an das Werksgelände, wurden verschiedene Planungsaspekte auf eine unmittelbare An-
bindung gelegt. Dazu gehören die verkehrliche Erschließung, die Löschwasserversorgung,
die Wasserversorgung sowie der Kanalanschluss und auch die Anlage von Zufahrten. Da
die beiden zukünftigen Betriebe keine betrieblichen Abläufe teilen, muss der Bebauungs-
plan auf die Eigenständigkeit des Vorhabens angepasst werden. Dazu gehört auch der
Tausch von Ausgleichsflächen und die geringfügige Anpassung des Bebauungsplanum-
griffs (siehe Aufhebungsbereiche).

Mit den Planungsarbeiten wurde Terrabiota, Landschaftsarchitekten und Stadtplaner
GmbH, Kaiser-Wilhelm-Straße 13a, 82319 Starnberg beauftragt.
Sobald eine konkrete Planung vorliegt wird diese öffentlich bekannt gemacht und das Ver-
fahren §§ 3(2) 4(2) BauGB durchgeführt.

Ausdrücklichjyird darauf hingewiesen, dass die erforderliche öffentliche Auslegung der
Planunterl^^n nach gesonderter Bekanntmachung erfolgt.
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